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MhelmshMiicr TagMiilt
Bestellungen

auf dai „Tageblatt " , welcher mit

Ausnahme Montag ! täglich erscheint ,

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk. 2,10 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu M . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

Anzeiger .

Krnllpriilzrnjtrllßk Ur. t.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedinon entgegen , und wird die

fünfgespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .

Publikations-Organ für siimmtliche Kaiserliche, Königliche und städtische Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadt -Gödens und Bant .

301 . Dienstag, den 23. December 1884 . X.. Jahrgang.
Tagesüberficht .

Berlin , 20 . Dez . Heute Nachmittag fand im kaiser¬
lichen Palais ein Botschafterdiner statt , wozu die hier anwe¬
senden Botschafter mit ihren Gemahlinnen , die Militärbevoll¬
mächtigten , Fürst Bismarck , Graf Moltke und der Hausmi¬
nister Schleinitz geladen sind .

Die Afrikanische Conferenz wird ihre letzte Plenarsitzung
am Montag vor Weihnachten halten .

Bei der ReichstagSnachwahl in Sagan - Sprottau sind
bis jetzt für Forckenbeck ca . 5552 , für Kanitz (kons . ) ca 4771
Stimmen gezählt . Die Wahl Forckenbecks scheint gesichert.

Die Social - Demokraten im Reichstag sind bisher mit
ihrem m Aussicht gestellten Antrag auf Aufhebung des So -

, cialistengcsktzes nicht hervorgetreten . Sie mögen wohl selbst
das Gefühl gehabt haben , daß die Tage des Leipziger Hoch-

vcrrathsprozesses nicht der richtige Augenblick für einen solchen
Antrag seien. Indessen ist, wie man hört , die Absicht keines¬
wegs aufgegeben . Nach Neujahr soll der Antrag zu erwarten
sein . Es wird einzelne Fractionen des Reichstages in nicht
geringe Verlegenheit setzen .

Leopold v . Ranke , welcher morgen in seitt 90 . Lebens¬
jahr tritt , hat dem Kronprinzen den soeben erschienenen fünften
Theil seiner Weltgeschichte als Weihnachtsgebinde überreicht .

Der vom Allkatholicismus bekehrte Graf Bocholtz hat
sich am 13 . d . M . mit der Freiin Anna von Romberg , aus
dem strengkatholischen westfälischen Zweige dieser Familie , ver¬
lobt .

Amtliche am 19 . via Australien eingegangenc Telegramme
bestätigen , daß auf allen größeren Inselgruppen des westlichen
Stillen Oceans und an der Nordküstc von Neu - Guinea die
deutsche Flagge aufgezogen ist.

Aus Lissabon wird dem Reuter ' schen Bureau unterm 18 .
d . M . telcgraphirt : Hier eingegangenen Nachrichten ans Lo -
anda , die bis zum 15 . November reichen , besagen , daß in

Angra Pequena zwischen den Offizieren der Portugiesischen
Corvette „ Reinha de Portugal " und den dortigen deutschen
Ansiedlern ein Auslausch von Höflichkeiten und Gastfreund¬
schaft stattfand . Die Deutschen waren mit der Organisation
einer Verwaltung in Angra Pequena beschäftigt und halten
die englischen Pächter der Guanoinseln aufgefordert , sich von
den öden Inseln fern zu halten . Es verlautet ferner , daß
England geneigt scheine , die Ansiedelung an der Walfischbai
auszugeben .

Die „ Nordd . Allg . Ztg .
" veröffentlicht weitere Ergeben -

heitskundgebungcn an den Reichskanzler aus Leipzig , Meinin¬
gen, Bremerhaven , Amanweiler bei Saint Privat , Gronau in
Westfalen , Köln , Karlsruhe , Minden in Westfalen , Gera ,
Sonneberg und Wien .

Ueber das Votum vom 15 . äußerst sich die „ Republique
Francaise " wie folgt : „ Wir verhehlen nicht , uns scheint es ,
die Gegner des Fürsten Bismarck hätten sich ein möglichst
ungünstiges Terrain erkoren um ihrer Mißstimmung die Zügel
schießen zu lassen . Von dem Standpunkte aus , auf welchen
sich das gesammte Deutschland stellt , war die auswärtige Po
litik des Kanzlers stets sicher gestellt vor der legitimen Kritik ,
welche sich gegen seine innere Politik erhebt ; und übel erscheint
es uns angebracht , sich der Anklage auszusetzen , systematische
Opposition machen zu wollen gegen den Staatsmann , der
nicht allein die deutsche Einheit geschaffen hat , sondern der ,
eine unvergleichbar schwierigere Aufgabe , sic zu befestigen ge¬
wußt hat , indem man chm einige Tausend Mark für seine
Mitarbeiter und Untergebenen versagt . Dieses Schach des
Fürsten Bismarck kann uns ergötzen , uns Franzosen , denen
er so vieles Uebles zugefügt hat ; wären wir aber seine Lands¬
leute , so würden wir eS scandalös finden . " — Von den
englischen Blättern , wclche sämmtlich den Vorgang unerhört
finden , möge nun noch das folgende Urtheil der Times "

hier Platz finden : „ Die Majorität verweigert aus ostensiblen
Sparsamkeitsgründen die bescheidene Forderung des Kanzlers
für einen weiteren , dringend nothwendigen Assistenten mit dem
armseligen Gehalt von 1000 Lstr . jährlich . Das ist die Ma¬
nier , m welcher die Opposition der Regierung ihre Weigerung ,
den Deputaten Diäten zugestehen , heimzahlt . Es ist wahrlich
nicht zuviel gesagt : solche faktiösc Handlungsweise , solche
Schäbigkeit und solche Kleinlichkeit sind niemals von einer
Körperschaft zur Schau gestellt worden , die sich selbst ein
Parlament nennt und mit ihrer Macht über den Geldbeutel
Prahlt . "

M arin
, ELilbklmshaven , 22 . Dezbr . Der Dampfer „ Catania " rr

abgelösten Besatzung S . M . Knbt . „Hyäne " an Bord , ist am 14
m Port Said emgctroffm und beabsichtigte im

des Nachmittags desselben Tages die Heimreise fortzusetzen.
L P ^Mrfahrzeug „Bremse" ist zur Abhaltunc

Probefahrten heute Vormittag 9 Uhr an der hiesigen kaiserl. We
Dienst gchM worden. Der Stab des Fahrzeuges besteht aus : Ka
uemenant Rosendahl als Kommandant, Lieutenant z. See Oehmke

Unterlieutenant zur See Buchholtz als Wachtoffiziere , Obermaschinist
Süegel als leitender Maschinist , Zahlmeister -Aspirant Schmidt .

Der Kommandeur der 2 . Werft -Division , Kapitän z. S . Demhard ,
bat sich mit vierwöchentlichem Urlaub nach Berlin begeben. Die Vertretung
desselben als Kommandeur hat der Korvetten -Kapitän Stubenrauch über¬
nommen . — Korvetten -Kapitän v . Senderr -Bibran , 1 . Adjutant des
Kommandos der Marinestation der Nordsee , hat sich mit 30tägigem
Urlaub nach Nieder -Schlesien begeben.

Ferner haben Urlaub angetreten : Premier -Lieutenant Klaeber
3 . Adjutant des Kommandos der Marinestation der Nordsee auf 15
Tage nach Schloß Ketschendorf, Kapitän -Lieutenant Piraly bis 2 . Jan .
n . I . nach Hamburg , Kapt .-Lient . Rust bis zum 4 . Jan . n . I . nach
Dessau , Lieut . z. See Hüpeden auf 14 Tage nach Hannover , Lieut . z .
See Wentzel bis ö . Jan . n . I . nach Berlin , Lieut . z. See Janus bis
4 . Jan . nach Altona , Lieutenant z . S . v. Semmern auf 12 Tage nach
der Prov . Sachsen , Lieut . z . S . Gühler bis 4 . Jan . nach Lharlottm -

burg , Unterlieut . z. S . Runge bis 4 . Jan . nach Berlin , Unterlieut . z.
5 . Döhnhardt bis 4 . Jan . nach Leipzig, Assistenzart Dr . Lenz auf 45
Tage nach der Prov . Hessen-Nassau , Unterzahlmeister Scherler auf 45

Tage nach Berlin .
Lieutenant z. S . v . Arend ist von Urlaub zurückgekehrt.
— Stettin , 20 . Dez . Auf der Werst „ Vulkan " bei

Bredow lief heute Mittag die Panzercorvette in Gegenwart
des Erbprinzen von Oldenburg , welcher den Taufakt vollzog ,
glücklich von Stapel und erhielt den Namen „ Oldenburg " .

s o k a l e s »
* Wilhelmshaven , 22 . Dez . Für nächsten Sonntag ,

den 28 . d . M . , hat das Centralcomitee der nationalliberalen
Partei unseres Reichstagswahlkreises eine Parteiversammlung
in Wittmund angesetzt, in welcher unser Reichstagsabgeordnete
Hr . Vissering Bericht über die jüngsten Vorgänge im Reichs¬
tag erstatten wird . Im Speziellen handelt es sich noch um

Stellungnahme gegenüber dem Reichstagsbeschluß vom 15 . Dez . ,
betr . die Ablehung der S . Direktorstelle im Auswärtigen Amt .
Es ist bekannt , daß dieser unbegreiflich erscheinende Beschluß
der durch Centrum und Deutschfreisinnige gebildeten Reichs¬
tagsmajorität Befremden und Umnuth m den Wählerkreisen
aller Fraktionen hervorgerufen hat , der sich besonders auch
wiederspiegelte in den deutschfreisinnigen Organen . An den
aller Orten ins Werk gesetzten Entrüstungsmeetings und
Adressen an den Reichskanzler haben sich constatirtermaßen
sehr viel deutschfreisinnig gesinnte Männer betheiiigt , um zu
constatiren , daß sie diesmal mit dem Votum ihrer Abgeord¬
neten sich nicht einverstanden erklären konnten . In der oben

erwähnten Ners tmmlung wird wahrscheinlich Beschluß zur Ab¬

sendung einer Vertrauensadresse an den Fürsten Reichskanzler
gefaßt werden .

* Wilhelmshaven , 22 . Dez . Die vom hiesigen Vater
ländischen Frauen - Zweigverein veranstaltete Weihnachts Be -

scheerung für bedürftige Familien hat gestern Nachmittag im

Werftspeisehaus bei brennendem Christbaum stattgefunden . Die

Feier wurde eröffnet durch Gesang und eine Ansprache Seitens
des Hrn . Marine - Stationspfarrers Gödel . Die Gaben —

vornehmlich auf das Praktische Bedürfniß der Empfänger ge¬
richtet und daher meist aus Wollsachen , Stiefeln rc. bestehend
— repräsentirten insgesammt eine erhebliche Summe . Den
Kindern weiblichen Geschlechts wurde noch eine besondere Freude
durch Verabfolgung von Puppen bereitet , welche auf einem

besonderen Gabentisch den Kleinen sich in großer Manmchfal -

tigkeit verführerisch präsentirten . — Der schöne Wohlthätig -
kettsakt war jedenfalls geeignet , dem Frauenverein viele neue

Sympathien einzutragen .
* Wilhelmshaven , 22 . Dez . Wie wir hören , wird ,

vielfachen Wünschen entsprechend , die Auszahlung an die Ar¬
beiter der Kaiserl . Werft am Mittwoch den 24 . Dezember
erfolgen .

* Wilhelmshaven , 22 . Dezbr . Einen beispiellos starken
Zulauf hat gestern Abend die Künstlervorstellung in Burg
Hohenzollern gefunden . Bis halb 9 Uhr waren bereits 1340
Billets an der Kaffe ausgegeben worden ; dementsprechend war

natüilich das Gedränge im Saal und auf den Galerien ganz
enonii . — Die vom Physiker Hrn . Skladanowski Tags vor¬

her veranstaltete Kindervorstellung war ebenfalls sehr stark

besucht und wurde von den Kleinen mit hohem Interesse ver¬

folg ' . — Morgen Dienstag soll die letzte Hauptvorstellung
abgch lten werden .

Wie wir hören , ist dem Impresario Hrn . Steinbüchel
aus Köln , welcher in diesem Jahre die selbstständige Leitung
der Künstlervorstellungen übernahm und unserem Publikum
ein so hübsches Ensemble vorzüglicher Kräfte bot , durch Con -
traki die Leitung der Vorstellungen in Burg Hohenzollern im

nächsten Jahr fest übertragen worden .

Brrs der Umgegend rmd der Provinz .
Oldenburg , 19 . Dez . In der heutigen letzten Sitzung

des Landtages wurden einige Gesetzentwürfe in zweiter Lesung
angenommen und sodann verschiedene Petitionen verhandelt ,
von welchen indeß nur zwei eine längere Debatte veranlaßten .
Die eine von denselben war eine Petition einer landwirth - I

schaftlichen Abtheilung , worin für erforderlich gehalten war ,
daß am Einfriedigungsdraht beim Elsenbahndamm landseitig
noch eine Gruppe von 75 om oberer Weite hergestellt würde ,
um eine genügende Befriedigung zu schaffen, und zwar sei die

Herstellung auf Kosten der Eisenbahn auszuführen . Der Pe¬
titionsausschuß , welcher die Sache vorberathen hatte , bean¬

tragte Uebergang zur Tagesordnung , indem er davon aus¬

ging , daß ein gut erhaltener , nicht zu niedriger Draht - und

Lattenzaun nach den gesammelten Erfahrungen als Befriedigung
genügend sei . Die Abgg . Windmüller , Mettcker u . A . sprachen
für den Ausschuß - Antrag , die Abgg . Jken und Tantzen da¬

gegen, und Jken wollte die Petition der Staatsregierung zur
Berücksichtigung übergeben wissen, allein die vom Ausschuß
beantragte Tagesordnung wurde angenommen .

Die zweite Petition , deren Verhandlung eine längere Zeit
in Anspruch nahm , war eine Petition des Gemeindevorstehers
Klümper zu Barstel , betr . eine Disciplinarstrafe , welche der

Amtshauptmann v . Heimburg , früher zu Friesoythe , über ihn
verhängt hatte . Petent hatte sich bereits an das Ministerium
gewandt , das Ministerium indeß die vom Amtshauptmann
verfügte Strafe zwar ermäßigt , aber nicht ganz gestrichen .
Dieselbe war verhängt , weil Petent als Gemeindevorsteher bei
einer Wegeschau gefehlt und eine Anordnung des Amts , an
einem Wege Bäume zu pflanzen , nicht befolgt habe . Der

Abg . Borgmann gab eine ausführliche Darlegung des Sach¬
verhalts , deren Richtigkeit er versicherte , und die Abgg . Ahl¬
horn , Windmüller , Mcentz u . A . sprachen sich entschieden für
Petenten aus , wobei insbesondere hervorgehoben wurde , daß
es äußerst bedenklich sei, bei derartigen geringen Anlässen , die
der Petent außerdem , wie es schien, gar nicht einmal ver¬
schuldet habe, gegen Gemeindevorsteher mit Strafen vorzugehen ,
da alsdann geeignete Personen sich zn dem Amt eines Ge¬
meindevorstehers überall nicht mehr hergcben würden . Der
Landtag beschloß einstimmig , die Petition der Staatsregierung
zur nochmaligen Prüfung zn übergeben .

Nachdem die Tagesordnung erledigt war , votirte der
Landtag auf Antrag des Abg . Windmüller dem Präsidenten
den Dank für seine Leitung , und wurde nach einer Pause der
Landtag vom Minister Ruhstrat mit einer kurzen Ansprache ,
in welcher der Großherzog dem Landtage seinen herzlichsten
Dank für das der Regierung gezeigte Entgegenkommen sagen
ließ, geschlossen , worauf der Präsident ein Hoch auf den
Großherzog ausbrachte , in welches die Versammlung lebhaft
einstimmte .

Bremerbllven , 20 . Dez . Nach der Nordsee -Ztg . wird
hier die nachstehende Adresse an den Fürsten Reichskanzler
vorbereitet und tst bereits mit zahlreichen Unterschriften der
Namen von Männern aller politischen Parteien bedeckt :

„ Sr Durchlaucht dem Fürsten Bismarck , Berlin .
Die ehrerbietigst Unterzeichneten , schmerzlichst berührt von

der durch den Reichstag erfolgten Ablehnung Euerer Durch¬
laucht Vorschlag , zur Anstellung eines zweiten Direktors im
Auswärtigen Amte , geben hiermit ihrem tiefsten Bedauern
darüber Ausdruck . "

(Folgen die Unterschriften .)
Die Adresse wird in diesen Tagen an den Fürsten Reichs¬
kanzler abgesandt werden .

Hannover , 20 . Dezbr . In der gestern Abend in dem
oberen Saale des Concerthauses von der national liberalen
Partei einberufenen Versammlung , welche äußerst zahlreich
besucht war und sich zu einer großartigen patriotischen Kund¬

gebung gestaltete , wurde nach einer durch großen Beifall aus¬

gezeichneten Rede des Reichstags - Abgeordneten Herrn Dr .
Sattler folgende

" ' Resolution einstimmig angenommen : „ An
Seine Durchlaucht den Fürsten Reichskanzler von Bismarck .
Indem die heutige , von dem National - liberalen Vereine der
Stadt Hannover berufene Versammlung dem Reichskanzler ihr
vollstes Vertrauen zu der von ihm stets mit so großartigen
Erfolgen geleiteten auswärtigen Politik bezeugt , giebt sie gleich¬
zeitig ihrem tiefsten Bedauern darüber Ausdruck , daß die eng¬
herzige , jedes Gefühls für nationale Größe entbehrende Par¬
teitaktik der Ultramontanen und Welfen im Bunde mit den
Deutsch Freisinnigen und den demokratischen Parteien ihm die

zur kräftigen Fortführung seiner auswärtigen Politik unent¬
behrlichen Mittel verweigert hat . "

Das Niederwald - Attentat -
Leipzig , 19 . Dez . Heute fanden die Schlußvorträge

statt . Der Reichsanwalt Treplin begründete die Strafan¬
träge in anderthalb stündiger Rede ; derselbe betonte : Es
könne keine Verwunderung erregen , wenn Viele anfänglich ge-

zweifelt hätten , ob nicht Uebertreibung oder Mystification
vorliege . Die Zweifel seien leider verschwunden , man siche
o or einer ernsten traurigen Wirklichkeit . Die Aussagen
R msdors 's seien in jeder Beziehung glaubhaft . Wenn er
versuche die Mitangeklagten zu entlasten , so sei das erklärlich .



>
Die Grundsätze von denen Reinsdorf ausgehe, die Handlungen,
die er begangen, ständen in enger Concurrenz ; darum seien
seine politischen Bemerkungen der Prüfstein zur Berurtheilung
seiner Thaten. Die Beweiserhebung habe ergeben, daß
Reinsdorf im Mittelpunkt der anarchistischen Bewegung,
deren Ccntralleitung im Auslande sich befinde , gestanden habe .
Der Reichsanwalt hält die Angabe von Rupsch , daß er das
Attentat im Niederwald habe vereiteln wollen und zu diesem
Zwecke die Zündschnur durchschnitten , nicht für glaubhaft.
Rupsch mache keineswegs den Eindruck eines reuigen Ver¬
brechers , sondern trage trotzige Verbissenheit zur Schau .
Reinsdorf habe nicht ohne Geschick gehandelt, als er sich
diesen Mann zur Ausführung des Attentates auswählte . In
Betreff Küchler's betont der Reichsanwalt , Alles spreche
dafür , daß sein eifriges Bestreben gewesen sei, die Sache zum
Klappen zu bringen ; er sei nicht Teilnehmer, sondern Mit¬
täter . Holzhauer habe unbedingt gewußt, daß das Ver¬
brechen ausgeführt werden solle ; er habe sich der Autorität
Reinsdorfs unterworfen, auch Dynamit dem Rupsch gegeben .

Rupsch 's Verthcidiger Thomsen sucht darzuthun , daß die
Versicherung des Angeklagten , er habe das Attentat im Nie¬
derwald durch Zerschneiden der Zündschnur vereitelt , Glauben
verdiene , trotz der entgegenstehenden Aussage Küchler 's . Der
Verthcidiger Bussenius führt aus , Küchler sei keinesfalls Mit-
thäter , sondern habe äußerstenfalls nur Beihilfe geleistet . Der
Verthcidiger Seegeling sucht darzuthun , der Beweis für die
Bethciligung Holzhauer's sei in keinerlei Weise erbracht , die
Behauptung , daß Wachmann die Wirkung des Dynamits nicht
gekannt , sei glaubhaft ; der Verthcidiger Reinsdorfs, Justiz¬
rath Ferner , betont die Widerspräche zwischen Rupsch und
Küchler. Der Belastungszeuge Palm sei höchst verdächtig .
Unter solchen Umständen sei es bedenklich, ein Todesurtheil
zu fällen, das anscheinend Reinsdorf , der Brustkrank sei und
voraussichtlich nicht lange mehr zu leben habe, wünsche, um
sich mit dem Strahlmschei » eines politischen Märtyrers zu
umgeben . Der Verthcidiger vermuthet, daß Reinsdorf mehr
sagt und mehr auf sein Conto nimmt, als er gethan. Vieles
von den Bekenntnissen Reinsdorfs erscheine nicht glaubwürdig.

Oberreichsanwalt Seckendorfs hält dagegen die SchuldReinsdorfs, Rupsch 's und Küchler's für völlig erwiesen ; wohl
sei es kaum jemals in der Criminaljustiz dagewesen , daß
zwei bei einem Verbrechen Bethciligte sich beide nur betheiligt
haben , um das Verbrechen zu verhüten ; das Attentat sei bis
zum letzten Ende vorbereitet gewesen, nur die höhere Handder Vorsehung habe es zuletzt verhindert durch Naßwerdender Zündschnur. Reinsdorf erklärt schließlich, die Wahrheit
gesagt zu haben , erging sich dabei aber in ungebührlichenRedensarten . Der Präsident drohte , ihm das Wort zu ent¬
ziehen . Reinsdorf erklärte , lieber sterben zu wollen , als ins
Zuchthaus . Die von dem Oberreichsanwalt gestellten Straf¬
anträge haben wir bereits gestern telegraphisch mitgetheilt.Die Verkündigung des Urtheils findet Montag Mittag 12
Uhr statt.

Vermischtes ,— In Wien Hais wieder einen Krach gegeben . Am
18 . verschwand plötzlich der Director der österreichischen Es -
comptckafse, Jauner — ein Bruder des Ringtheater -Director
unseligen Andenkens — und mit Jauners Verschwinden wurde
cm Deficit von mehr als 2 Millionen Gulden entdeckt.
Ferner wurde ein Wiener Millionär Namens Kuffler ver¬
haftet, der sich an den Betrügereien Jauners betheiligt haben
soll. Jauners Leiche wurde andern Tages bei Wien gefunden.
Derselbe hatte sich mit einem Revolver entleibt . — Auch beim
Wiener Giro - und Kassenverein sind Betrügereien vorgekom -
incn . Der Bureauchef dieses Instituts , Eduard Baldey , ist
verhaftet. Die Verhaftung erfolgte auf Anzeige der Direktion
des Instituts . Die veruntreute Summe erreicht eine Höhe
von 166,445 Gulden . — Der Escomptebank ist es zunächst
noch gelungen , 10 Millionen mobil zu machen , so daß die
Kasse vorläufig gegen alle Eventualitäten geschützt ist und
prompt zahlt . Die Folgen werden sich indeß noch recht schwer
fühlbar machen .

— In Wilsleben bei Aschcrslebcn wettete der Schuh -
machergesellc Graschel, 12 spanische Bittere kurz hinterein¬
ander zu trinken . Als er den zwölften kaum über die Lippen
gebracht , stürzte er todt nieder.

— Eine amüsante Kußgeschichte berichtet ein Marine-
Offizier aus — China, wo bekanntlich die Gewohnheit des
Küssens den jungen „nioi (schönen Damen) noch ein
süßes Geheimniß ist . Um eine Eroberung zu vollenden ,
forderte er von seiner Angebeteten einen Kuß . Sie begriff
nicht, was er von ihr wollte , und so — machte es er ihr
begreiflich . Vor Angst ergriffen, flüchtete die schöne Ahasa in
ein anderes Zimmer immer rufend : „ O , der schreckliche
Menschenfresser ! Ich werde aufgefressen werden ! " Als sie
dann aber fand, daß ihr frisches Rofenmündchen noch voll¬
ständig heil war , kam sie zurück und sagte : „ Ich möchte
noch mehr von Eurer sonderbaren Gewohnheit kennen lernen.
„ Kü — üß mich ! " Und er kü - üßte sie, bis sie vollständig
eingeweiht war . Doch nicht genug damit, schlug sic ihm
nun einen zweiten Crrfns vor , indem sie sagte : „ Kü — üß
mich immer mehr, sssm fisö, Uos — ES Es !" Und so
ging der Unterricht fort, bis Mama's Stimme im tiefsten
Brustton der Entrüstung auf chinesisch donnerte : , ,Nu
aber raus !"

— Aus der Schule . Lehrerin in der Klasse 7 L
während des Religions - Unterrichts : „ Aber Nelly, wie oft
sagte ich Dir schon, es heißt nicht „ himmlische Herrschaften" ,
sondern „ himmlische Heerschaaren ! " Was denkst Du Dir denn
eigentlich unter den himmlischen Herrschaften? " Nelly : „ Die
himmlischen Herrschaften Fräulein ? das sind , . . . daS
ist . . . der liebe Gott und seine Frau Gemahlin . "

— Ein ungarischer Kavalier engagirte für sein sieben¬
jähriges Söhnchen einen Hofmeister und machte dem Knaben
die Mittheilung , daß der neue Erzieher in wenigen Tagen
eintrcffen werde . Das Söhnchen hörte sinnend zu . „ Nun " ,

frug der Graf „ freust Du Dich auf Deinen neuen Hof¬
meister ? "

„ Oh ja, Papa "
, war die Antwort , „ aber — ein 7Pony wäre mir lieber gewesen. " l— Consequenz . „ Du , Papa , ich bin jetzt die Anna *

und stäube ab . "
„ So ? " sagte vergnügt lächelnd der Papa,dann gieb mir einen Adieukuß , Anna ! " — „ Aber Papa " ,erwiderte die Kleine , „ Stubenmädchen dürfen dem gnädigenHerrn doch keinen Kuß geben ! "

— --ver-rug
Preis jeder

BMsvMlotyek des wahrer Hinkenden Boten,von Moritz Schauenburg in Lahr . —
Nummer 5 Pfennig .

Eine allerliebste Erzählung, namentlich für die Jugend , ist dasMärchen „DaS Wünschelmännchen " von G . Th . Fechner (Mises), daswir in der mit einem hübschen Buntdruck-Titelbllde und mehreren treff¬lichen Holzschnitten cmsaestatteten Nr . 29 finden. Schade, daß die Zeitdieser prächtigen Wünschelmännchen vorüber ist. Gebrauchen könnte sieauch heutzutage noch so mancher .

Mettmann , Rea .-Bez. Düsseldorf , im Febr . 1884 . Seit Jahrenlitt ich an hartnäckiger Verstopfung, wobei sich gewöhnlich Schmerzen imUnterleib , sowie fast unerträglicher Kopfschmerz zugesellte . Da rieth mannur , ich möchte doch Brandt 's Schweizer-PMm einmal versuchen, und
ich ließ mir für's erste blos einige dieser Pillen geben . Schon nachzweimaligem Gebrauch erstaunte ich über die Wirkung derselben , und ichhabe darauf mit dem Gebrauch der Pillen sortgefahren ; jetzt bin ich vonmeinem Nebel vollständig befreit und freue mich, allen ähnlich Leidendendiese Pillen als das wirksamste Mittel dagegen empfehlen zu können .Achtungsvoll I . Kattenstein . Erhältlich L Schachtel Mark 1 in den
Apotheken .

— Wie uns von bestunterrichterer Seite mitgetheilt wird, findetdie Ziehung der Phrmonter Lotterie ganz bestimmt am 30. d . M . statt,es ist also noch gerade Zeit zur Erwerbung von Loosen. Der Plandieser günstig gestellten Lotterie weist Gewinne im Werthe von 10,000,3000, 2000 Mk . u . s. w . auf, während der Einsatz nur 1 Mk . beträgt.

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 12 . bis 18 . Dezbr . 1884.
Geboren : ein Sohn : dem Arbeiter H . F . Meth , dem Eisen¬dreher C. F . W . Kerssenbrock, dem Taster H . Ei Hinrichs, dem ArbeiterC . H . H . Röhneld, dem Arbeiter H . G . Janssen, dem Oberbootsmannin der Kaiser!. Marine C. G . P . Heller , dem Steuermann « beim Kaiser¬lichen Lootsen-Commando F . F . Janssen : dem Handelsmann G . Franz ,dem Maschinenbauer I . C. Förster; eine Tochter : dem Maschinenbauer , ,

H . A . A . Schneider, dem Stabs- und Bataillons -Arzt im 77. Jnf .-Regiment Dr . med . K . A . W Huesker , dem Oberbootsmannsmaaten inder Kaiser!. Marine A. H . Weber , dem Maschinencmsseher R . H . Werner,dem Former I . C. F . Springer , dem Unterzahlmeister in der Kaiser ! .Marine K. C. H . H . Schwencke, dem Maler A . C. Oberbeck.
Aufgeboten : der Matrose M . I . Fick zu Wilhelmshaven und fR . P . Fock zu Finkenwärder; der Arbeiter D . F . Dörgel und die WittweG . Lotz , geb . Suntken , zu Hrppens ; der Schiffszimmermann E . I . ZMüller und I . A. Kuhn, beide zu Wilhelmshaven ; der Maurer K . H.

Schortau und I . M . Simons , beide zu Wilhelmshaven.
Eheschließungen : keine.
St erb es alle : der Blockmacherlehrling H . E . Rannen , 16 I .4 T . alt ; der Handlanger A . Schwlmann, 44 I . 10 M . 9 T . alt ; -

Tochter des Stabs - und Bataillonsarztes im 77 . Jnfanterie -Regimente 7Dr . med . R . A. W . Huesker , 20 Stunden alt ; der SchmiedR . E . Engel, l35 I . 5 M . 29 T . alt ; der Handlanger I . G . Lange , 38 I . 2 M.16 T . alt.

Bekanntmachung.
Zum 1 . Februar 1885 wird die

Stelle des Oekonomen im Unter¬
offizier - Casino der 2 . Matrvsen -Di-
vision frei . Bewerber wollen sich
schriftlich bis zum 15 . Januark. I . unter der Adresse „ Vorstand
des Unteroffizier- Casinos der 2 . Ma-
trosen-Diviston " melden . Die Con-
traktsbedingungen liegen im Bureau
der 3 . Comp . 2 . Matr . - Div . —
Werftkaserne — in den Zeiten von
9 —12 Uhr Vormittags und 3 — 6
Uhr Nachmittags zur Einsicht aus .

Der Vorsta nd .
Verkauf .

Herr CarlFleßneram Tonn¬
deich will sein am Tonndeich be .
legenes, 2 Wohnungen enthalten
des , vor ca . 9 Jahren neu er¬
bautes Wohnhaus mit daneben
liegenden Gartengründen verkaufen .

Kauflustige wollen sich am
Dienstag, 23. d . Mts .,
Nachmittags 2 Uhr,in Herrn Gastwirth C . Reh in¬
st edl 's Behausung zu Kopperhörn
gefl . einfinden .

H . Zanffen, Lothringen 64.

Sihmilk.UrrLlmf.
Der Landwirth Rust zu

Ellenserdamm läßt am

Dienstag,
den 23 . Dezember,

Nachmittags
2 Uhr anfangend,

in Beck er ' s Behausung zu Eb -
keriege

30 —40 Stück große
und kleine Schweine

öffentlich aufZahlungsfristverkaufen .
Neuende , 17. Dezember 1884.

H . C . Cornelsfen,
Auktionator .

Gesucht
ein Kindermädchen auf sofort
oder zum I . Januar .

Frau Räeske , Kaiscrfir . 19 .

krima sokottisolis Lokis !
Empfing mit Schiff „Betty Marie "

, Capt. Oltmanns , eins
Ladung dieser vorzüglichen Kohle und gehe hiervon zu billigsten
Preisen ab . Bestellungen erbeten .

A Au»,Westum

das
SM

r «Nr
Haren " "" in . .

ake

arü
k/ S

^ *

Empfing und empfehle eine grofte Sendung

llsmen- II . Kinlisi-skisföl . «
Preise außergewöhnlich billig. sMD

W . LevevenZ .

Särge Särge !
irr guter Arbeit und billigen Herreisen empfiehlt« MÄ. A.LSsvs'8, Bismarckstr. 62.
Weihnachts - Ausstellung

in WM" Spielwaaren "WW
bei WülllkMi , kismmIlStMN k.

I
^liölll. lliüL, Sattler und Tapezierer

IS Noonsli ' asKv IS ,
empfiehlt fein Lcrgerr von :

Bettstellen mit Sprungfeder- Matratzen von 38 Mk . an .
Fertige Sophas jeder Art von 50 Mk . an . (Dieselben auch auf

Abzahlung.)
Herren - u . Damen - Reise
koffern , Damentaschen u . Umhänge¬
taschen , - Bettvorlagen , Bcüheber,
Klingelzüge, gepolsterte Fußbänke,
Gardinenstangen mit Rosetten, Fenster¬
leder , Trinkflaschen , eingeflochten und
mit Leder eingenähte , Pferdedecken,

Fahr- u . Bogenpeitschen .

Schulmappen ai
Knaben u . Mädchen,

aller Arten für
Reistsäcke, große

mid kleine, Maulkörbe, Hundehals¬
bänder, Hundeleinen, Hosenträger, alle
Sorten, Portemonnaies , Plaidriemen,

Strumpfbänder, Fahrstirnbänder ,
Schabracken , Stallhaütern jeder Art .
Pferdegeschirre, u . einzel . Theile solcher.

Alle in mein Fach . schlagenden Arbeiten werden prompt und ge¬
wissenhaft ausgeführt .

"MW
kUiecke* NivL , Sattler n. Tapferer ,15 Roonstraße 15 .

Suche zu Januar oder Februar
ein tüchtiges zuverlässiges Dienst¬
mädchen.

Frau Tapken .

Die Nummern 23 und 138
des „Wilhelmshavener Tage¬
blattes werden von der Exped.
desselben zurückgekauft.

Menende . Bier Grase «
bestes Weideland bat auf
mehrere Jahrs zu verpachten
_ _ Lamken.

ck7>ie Katharina Funk fordere
ich hiermit auf, ihre Sachen

innerhalb 8 Tagen einzulösen , andern¬
falls ich dieselben als mein Eigenthum
betrachte . C . Zahlt ,

Neuender-Neuengrvden.

. . ..A
''.»8

. X

8 k- MtSl « ko88MkMN '8 Z
8 Ol ! ginsI - Il3 !,ms8eliingn 8

Vorzüge der Frisier und ^
Roßmann Nähmaschine vor den JA

amerikanischen JA
Singer - Nähmaschinen : ^

Wichtige Verbesserung
gen.

Besseres Material .
Genauere Justirung. ^

Gediegenere und ge- i
schmackvollere Aus¬
stattung.

. „ Diese Maschinen gebe mit Wöchentlicher Ratenzahlung,
U von 2 Mark ab ; bei Baarzahlung Rabatt -

Wilhelmshaven ,
^ Roonstraße Nr . 84u.



! I -MilM I.Menbiei '!
rmck iiolbe

Lordeaur - Flaschen
Lniill stets

HU U V1 » rlL8 -
IVoiuIiuiickliiiiA.

Die nooii iilliÜK ^estliöftonsii

8eksul<el - ^isi'lle
Mit I ' tzll

verbnnke von beute ab 211m
Dinbuut .

S . ZI . U ^rairlLv ,
k0VN8ttL886

(im 6V0886N Dause ) .

ApfeMnen,
16 Milk 1 Mark .

^ rinr KtLrbnnA kür Lrvaobsene
Dnnä Unäsr bei LranirbsitenL
, nnä KeeonvskesoenA , Mob s-Is ?
> Dessert- nnä Dakelvein sein 8
^ beliebt, smpksblsn in '/, , bsD
^ n . 'b OriZänalÜLsoben II I . ^
1ObrisUnns , ^ ilbslmsbaven , D» I . D . Dettermann 1. Deikort. «

Prima reine
k-gUml.
(chemisch untersucht und rein befun
dev durch das chemische Labora
torium der Sanitäts - Behörde i
Bremen , gez. Dr . Louis Ianke )
ist in Wilhelmshaven m haben
bei den Herren <A «hr . vlrlr « ,8 8 «l»li » « » 6lpsiii »iirK,4 .NÄ1VLA- 8 I?

, o . F . Hei »
r «nÄ8 , 8 . 8 . Skioelt -
«vlrurLstt , l? V . 4 .. 8 «!»« -

> . O . 8eIii « DIt in
Belfort und 8 1 . Lnpsr
in Köpper hörn .

Der Fabrikant
u . SLonll ' vK in Groningen

WM " Auf allen Packeten ist meine
Firma gedruckt , worauf zu achten bitte

MM
llü.
Üll W

Lsmlsl- Mll
ornMobit

Kuki »1.

Besten
HÄ11 « IL - « 8lL8

( klein ) ,
bedeutend besser und billiger als
von Gasanstalten, empfahlt

Hug . Ssk ^ .

Zu vermiethen
eine Wohnung

Kurze Straße 9 , 1 . Et.

Ein Laden
mit Wohnung an der Roonfiraß?
ist auf den 1 . Mai zu vermiethen .
Offerten unter 8 . alt. « 30V be-
fördert die Expedition d . Bl .

Sofort
Stube, Schlafstube, Burschengelaß für

M . zu vermiethen .
Näheres in der Exp. d . Bl .

Zu vermiethen2 Oberwohnungen und eine
unten . I . A Carsten ,

Sedan

iLspurkki - timendist !

Beste

TafelMiier ,
L Pfund SS Pfg . ,

empfiehlt

F . ILov ^kv ,
Roonstraste .

prima Dampfmehl,
00, 22 Pfund 3 Mk .,

bei Abnahme von ganzen Säcken
noch bedeutend billiger, hält bestens
empfohlen

M . MGWlLSIZ ,
Kopperhörn.

Empfehle

- Eüilks ,
ca . 20 mrn groß,

unbedingt reinlich , für jede
Feuerung passend, 10 pCt. besser
und noch 10 pCt . billiger als

Gas -Coaks .
Üb

Kaiserstraße 3 .

Neu angekommen !
Z^ 888 « 8Ä « VLLl88 « LRt8 ^ « 8v ?LS8lLS !
Lange , halblange und kurze Pfeifen in Weichsel , Ebenholz ,

Horn , Pfeffer rc .
Shag - und Bryöre Pfeifen in reichhaltigster Auswahl .
Spazierstocke in wunderschönen Dessins .

Cigarrentaschen , Brieftaschen Portemonnaies » Geld¬
beutel in Hanf, Wolle und Gewe, Photographie - , Schreib¬

und Poesie Albums , Tornister und Schultaschen
Meerschaum - Cigarrenspitzen und -Pfeifen zu billigst gestellten

Preisen empfiehlt
die Tabak -, Cigarren - und Kurzwaaren -Handlungkn «««, Bismarckstr. 6.
Karnirte Winterhüle,

Kopftücher und Schleier werden wegen vorgerückter Saison zu
spottbilligen Preisen ausverkaust . Schön garnirte Hüte schon
für 2—3 Mk . Garnirte Kopftücher jetzt für 2 M . 50 n . 3 M.
Eine Parthie schwarze Tüllschleier , das Stück für 50 Pfg .

K I^üsvkssr , Bismarckstr. 56

iLspliriim tömlibisi'!
Schaar .

Am zweiten Weihnachtstage,
sowie am Nenjahrstage :

Großer öffentlicher

Mein auf das Reichhaltigste

completirtes Cigarrenlager
nur guter abgelagerter Qualitäten von 2 Mk . 50 Pfg . an , bringe zum
bevo '-steheüdm Weihnachtsseste in empfehlende Erinnerruw.

Besonders mache auf „ Weihnachts - Cigarren " in hübscher
Packung L 50 Stück zu 3 Mk . , 3 50 und 4 Mk . aufmerksam .

ZU888 « , MsmaMstraße 6.

0 . A . ÜVeknei '

^ ^ Md Bierhalle
Oldenburgerstraße 16.

Während der Feiertage empfehle das
nene WrMgliche

Kapuziner
Löwen - Krport - Ii er

aus -er Armer« „Frista" in Veeuer.

i
sowie

Pannsnstauin - Lisonits , Lauw-
iolrtsr. I '

öiASll, IraustonroLiiisu,Uall - n . 2a86lrin886
in neuer frischer Waare empfiehlt

8 . Nvoktzlt , Kopperhörn
Die üü^ miisiiikiiiis Msegsriii -

llttsi'fsbt'iit iu llüsssl^ kf offerirt :

lg. ilisi'g. Kutter,
Mgersicluiski' husütst , in Kübeln und
Fäßchen von 25 — SO Pfd . , zu 58 ff.
II. 53 ? s. per Pfd . stznell Wilhelms¬
haven und nimmt Aufträge sehr gerne
entgegen .

VW Gebrauch
von K. Kauffmann s

(L Fl . 1 Mk .) jemals wieder Zahn -
chmerzen bekommt oder aus dem

Munde riecht . — Den Kindern das
Zahnen zu erleichtern , Unruhe und
Krämpfe fern zu halten, sind nur
im Stande meine verbesserten

Äinbsisbsnä «
!. Kauffmann, Berlin KU'.
In Wilhelmshaven nur acht

bei Herrn F . I . Schindler .

KNiWeckkiMOM-Em -LMm
Mr Dringen lnerdurcb zur öffentlichen Kenntnis) , d -.ß zufolge- der heule
mit Herrn B . stuhse Mülheim (Ruhr ) getroffenen Vereinbarung

die Ziehung der Knechtstedener Lotterie
am 31 . V626m1 )6r ä8 . 58 . ,

Vorm . 9 Dllr , Im liatlillaussaalo iru Xouss stattfiuder. wird .
Eine Neduktion d Loose u Gewinne ist ausgeschlossen .

Neuß , den 16 . Dezember 1884 .
llsr Vokstgäl! lies VSMN8 r . sich. 5ei- ilbtsülii'eiiö lnönhtstkilsii .

Geh . Regiemngsrath r . lüünüwiF , Kgl . Landrath L sser , Kaplan Dr . 8o1is.
Loose ä 1 Mk., 11 Loose 10 Mk. (Liste und Porto 30 Pfg .) , sind noch zu haben

beim General-Agent — (Nnupllretlvr 15,000, 2500 Air . elo.) 4 l 'nlise,
Mülheim (Ruhr ) und deren Verkaufsstellen .

^

tt . l . 7Illk >i8 '
IV öinKrossbanätuvgi

oiupllolilt Illro

sseine ii . 8
>iititlili§eii

in ksbanirtor Eüts.
Iliu/slQo Vlusollon vroräsQ aus

ckoru Imcksii , Xrouon8tru886 1 , uö-
ASAobou ; ftoi Lbnuitms von 15
Mn .8oll6Q srkolAt clls lüskoruiiA
krol ür '8 HM8,
Dienstag , Abends von 5 Uhr ab r

Frische
LIM
Frische

Grütz - Blutwürstchen,
L Stück zu 20 Pf.

ff. Wurstsuppe gratis.

S . Ulanx ,
Neuheppens , Attestr. 13.

Mein bedeutendes

Ligsii'ön - tLgsi-
ln allen beliebigen Packungen und
Preislagen bringe in empfehlende Er¬
innerung .

Menksn ,
Kopperhörn.

Geeignete
Wlilisclils - Kenlienile.

400 Kanarien - Hähne
eigner diesjähriger Zucht

(gute Schlä ' er) , L Stück
pis 5 Mk - , empfiehl!

W . Rönsch ,
Belsort , Kekten -

Straßs II .
Entsprechende^ Garantie und

strengste Reellität.

s . ?5M IU Kur.
Ulmer Dvmhau- Loose a 3 '/^ M ., 10
Loose 30 Mk . (Porto und Liste 30
Pfg . ) versendet

A . Fnhse , Mülheim ( Ruhr).

8 Mus voKster Uebeezsugung 6
Herrn W . H - Zickenheime « in Mainz . Im Interesse

aller Hals - und Brustleidenden halte ich es für meine Pflicht, un¬
aufgefordert auKznsprechsn , daß der rheinische Trauben - Brust- Honig
aus Ihrer Fabrik, welchen ich von Kaufmann Vahlsen hier beziehe ,
sich in meiner Famille als ein vortreffliches Hausmittel bei Husten,
Hals- und Brustleiden bewährt hat . Die Wirkung des Trauben-
Brust-Honigs war oft eins geradezu üderraschenoe und selbst bei
hartnäckigen Nebeln trat schon nach kurzem Gebrauch eine wesent¬
liche Linderung ein. Ick kann daher den angenehmen Saft aus
vollster Ueberzeugung auf das Angelegentlichste empfehlen.

Erfurt , den 8 . April 1883.
Dr . Worbrodt , Stadtschulrath .

Der rheinische Trauben-Brust- Honig ist stets ächt zu haben in
Wilhelmshaven bei Herrn Mich . Lehmann , Droguenbandlung,

^ Bismorckftraße , und Gedr . Dirks , Roonstraße Nr . 93, in
o Jever bei Herrn Wilh . Gerdes . o

Eine große Auswahl

^ ) riiililaiioii8 - Marien

empfiehlt billigst
IZ888 « ,

Bismarckstraße 6 .

empfiehlt
^ okanri I 'oeksu ,

Rothes Schloß .

Lleikiiu. Ligsmii- I.zM.
Empfehle zu sehr passenden Weih¬

nachts - Geschenken eine große
Auswahl in echten Weichsel-Pfeifen,
Ebenholz- , Cedern - , Steinnuß- , Horn -,
Bryere - und Meerschaum - Pfeifen
und Cigarrenspitzen. Spazier -
stocke in großer Auswahl zu her¬
untergesetzten Preisen . Bei Abnahme
von über 1 Mk . 10 pCt . Rabatt.

Mit Hochachtung
LASS » ,

Drechslermeister,
Bismarckstraßc Nr . 21 (am Park).
M . Empfehle Handharmonikas

mit wunderschönem Klang u . erinnere
an sehr gute Cigarren . D . O .

iüsMim lämeniiisi'!



I ' ri » t « i - >» min,i ^
der «ationallireralen Partei des 2. Wahlkreises

-m Sonntag, den 28. d. M., Nachmittags r Uhr, s
im Saale des Gastwirths Harms in Wittmund.

Meck der Versammlung : >
1) Bericht unseres Neichstagsubgeor- neten über die jüngsten Borgänge im Reichs ^

tage, in 8p66i6 die Ablehnung der 2 . Directorstelle im auswärtigen Amte,2) Stellungnahme der Wähler unseres Kreises zu diesen VorgLmzen .
Die Wähler werden eingeladen, sich möglichst zahlreich an der Versammlung zu betheiligen .

Wittmund, 21. December 1884.
Dns Cmtriil -Cmitrr der mtimiilMMlen pucki des 2. 7 ^ 7 7 >

Behufs Aufgabe meines

korg lioliknrllüki'n .
Heute Montag, den 22. Dezember :

Krähe Güte Vorstellung
8W" UuElnvIvn

lles gesawmien UmistlerDkisuililk .
Kaffenösfnung Uhr . Anfang V Uhr.Lirtr «« SN 1 Mllr

Morgen Dienstag :
HM" Unwiderruflich

Letzte Vorstellung
kui'g Un>pksusvi».

Am 2. Weihnachtstage:
UKWU - STW !

Es ladet freundlichst ein

Herren- und Damenkoffer
in großer Auswahl

hält bestens empfohlen
L. H. fkrnlre,

großes Haus.

ttotöl rum ösnler 8eiilll88öl .
Äm 1 . Weihnachtstag :

im kleinen ScrcrL
WM" bei brennendem Tannenbaum

von L Uhr on.
Äm Z. Weihnachtstag :

Krosser öWütlieiitzr
mit eiavisrbvglkitung

von L Uhr an.
Speisen und Getränke in be

kannter Weise.
Es ladet ganz ergebenst ein

_ Frau
Für die bevorstehenden k'

vsllsgv empfehle meine
ausgezeichneten

Ukvinv und k-iqusui »«
zu den billigsten Preisen.

Als besonders preiswerth hebe hervor :
ff. alter Rum , L F ! . 1 M. ,

>- o . Rum , L Fl. 50 Pr . ,(Ärog -G ^traet , in Vr und Vs Fl . , L 125 und 65 Pf . ,
Punsch -Extraet von Arac , in '/, und Vs F> , 125 und 75 Pf .

Hochachtungsvoll

^_ M . » o^lLvir, Kopperhörn.
Empfehle meine hübsch ausgestattete

« eiknLcktb-kliWtellung
sowie mein neu assortirtes
sehr passend zu Weihnachts - Geschenken .

"MK
Fra« Z . Novslrv .

Großen Kagers in Kinderspielwaaren sowie Christbaumschmuck
beginne ich mit heutigem Tage einen Ausverkauf. Die Sachen sollen sämmtlich zu Einkaufspreisen abgegeben werden . Hiezu ladet ergebenst ein

ll UilLsgnail , Roonstraße 95.
Li§s.rrsn , OlZa-rsttsu , ? isiksn , LiZs-rrZn-d

Ulill Olllstä IVLAtkN , Muscheln und CoraUen
empfiehlt billigst

Ilobsrt Konigsstraße Ur. 53.
Ortskrankenkasse

der
Gesellen, Gehilfen n. Lehrlinge

der
vereinigten Gewerke (e. H.)

Sonnroq , den 28 . ds . M ,
Rochm . v 3 — 8 Uhr ,

findet im Locale deS Hrn . Olde ,
wurtel , Bismarckstr. , die vierwöchent -
liche Hebung der Beiträge statt.

Außerdem findet gleichzeitig nach
der Hebung der Beiträge die
erste General-Versammlung
statt.

Tagesordnung :
1 . Beschlußfassung über Erhöhung deS

Honorars für den Kassenarzt.
2 . Beschlußfassung über Anstellung

eines Kassenbsten zur Beitreibung
der restircnden Beiträge .

Wilhelmshaven. 21 . Dezbr . 1884.
H . Steinfort , Vorsitzender .

Echte Prima
Tafel - Butter,

L Pfund 1 Mk . 5 Pfg.
A . F.

Mittelste . Nr . 4 .
(8tatt bssonäsrsr ilsläuu^.)

Uktits Vormittag 10 Hbr sr-
lösts 6ott äuroch sinou aavktsu
lkoä von ichrsm luilASu Hsiäsu
imsrs lischs Lluttsr, Lochvisxsr -
mottsr null 6ros8muttsr, äis vsr-
vittvvts PiMt Pkürrsr

>.ui8k Koeclel ,
ged . Knip88i - ,

tu ikrsm 65. Pschsuŝ achr.
lullsm vir äiss tisk chströcht

riur chririASU , tchsilsu vir
^uAlsioch mit , cluss äis Lssräissuuss
am 2V6itsu MsichnuochtsksisitüFö,
PrsituA, äou 26 . ä . U ., um 2 V,
Ilchr, vom Prauorchatiss aus auk
äsm chissiASil Ourmsoultirochchoks
stattünäsu virä .

Im lVamsu äsr Utotsrchlischsusu
bOLllvI ,

LlariQsstutioiispl
'urrsr.

Redaclion , Druck und Verlag von Th. Süß in WiloelmShaveu .
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